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Abb. 32 Grundriß eines Höhlenkammergrabes mit
Rampenzugang und im rechten Winkel zueinander
angeordnetem Sargraum und Raum für Grabbeigaben,
Grab M 9, Yangyuan. Hebei, Westliche Han-Zeit,
1. Jahrhundert v. Chr.

Abmessungen des Grabraums: 460 cm lang, 250 cm
breit, ca. 260 cm hoch.

Abmessungen des äußeren Sarges: 430 cm lang,
220-240 cm breit.

Abmessungen der beiden inneren Särge: 220 cm/210 cm
lang, 70 cm/80 cm breit.
Quelle: Xie Fei, Li Enjia, Wenwu 1 (1990), 6, Abb. 10.

Abb. 31 Grundriß und Seitenansicht eines Höhlenkam
mergrabes mit Schachtzugang und mit in Sargraum und
Bodenraum gegliedertem äußeren Sarg, Grab M 2,
Yangyuan, Hebei, Westliche Han-Zeit.
Quelle: Xie Fei, Li Enjia, »Hebei Yangyuan Sanfengou
Han muqun fajue baogao«, Wenwu 1 (1990), 3, Abb. 5.

Abb. 33 Grundriß und Aufriß der Höhlengrabanlage
des Prinzen Liu Sheng von Zhongshan (gest. 113 v. Chr.),
Mancheng, Hebei.
Gesamtlänge und -breite der Grabanlage;
51,7 cm x 37,5 m, höchste Höhe; 7,9 m.
Grundriß:
1 versperrter Eingangsweg, 2 mit Erde aufgefüllter Ein

gangsweg, 3 Eingangsraum, 4 Nordflügel mit Vorrä
ten, 5 Südflügel mit Stallungen, 6 Brunnen, 7 zen
trale Grabkammer, 14,90 x 12,60 m, 8 Sargkammer,
9 Badezimmer mit Toilette, 10 umlaufender Wandel
gang
Quelle: Wen Fong (hg.), The Great Bronze Age. (1980).
326, Abb. 112.


